
1883. Ämlöklatt zur Laibllcher Zeitung 2ft.
September.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

DaS Ministerium für Handel und Volkswirth,
schaft hat nachstehende Privilegiei, ertheilt:

Am 23 August 1865.
1. Dem Charles Vadm, Gruiideiaenllmmer zu

Paris (Veuollmächliger Friedrich Nöoiaer in Wien. I o -
sehpstadt, SigmmidsMe Nr. 3), auf die Erfindung
einer eigeiuhslmlichcn Vorrichlnng an den Achsen der
EiscnbabnwalMiiö nnd anderer Fnyrmerle, dann an
den Welle» dcr Maschinen znr Verminbernns, deS Nci-
bungswiderstandcs für die D.mer eincö Iadrc^.

2. Dem John Nose, Mcchcmilcr in Paris (Ve-
vollmächliger G. Mark! in Wien, Ioscphstadt. Lange,
gasse Nr. 43), auf die Eifiiidimg elneS eigeulliilmli-
chen Verfahrens, die Müt'Meme l',i Mahlmül.'len in
die Gleichgewichtslage zu dringen. auf die Dauer
eincS Jahres.

3. Dem Josef Franz d'Arlenn zu Paris (Vc>
vollmächltsslr A. Martin in Wien, Wiedcn, Karlögasse
Nr. 2), auf eine Verbesseumg in dem Zugmecha-
nismuS der Fuhrwerke für die Dauer eineS Jahres.

4, Dem Pail! Iacovenco. vormals k. rnssischen
Marineoffizier zu Bukarest (Vevollmächtiger Frierrich
Nödiger in Wien, Iosephstadt. Sissmnndsgasse Nr. 3),
auf die Erfindung eineS eigenthümlich construirten Ve-
Halters für Petroleum »md andere Ocle mit doppel-
tcm Wassrrorncke für die Dauer >ei»eS Jahres.

ä. Dcm Hermainl Grafen u. Bohlen, l. prenßi- ^
schem Hanptmanne, derzeit zu Frankfurt am Main
(Veuollmachtiger I . DeU'Acqua in Wien, Seilergasse
Nr. 15). auf die Erfindung emeS Verfahrens zur
Darstellung eines Mmeralschwarzes. so wie anderer
damit erzengten Fabrikate ans dem Sericitschiefcr des
TaunuS für die Dauer eineg IahreS.

6. Dem Anton Riegel Ingenieur der Kaiser
Ferdinnndö.Nordbahn in Wien. Wiedcn, Wohlleben,
gasse Nr. 10, auf die Entdeckung ilnd Erfindung, ge<
preßte Kohle, sogenannte Briquettes, mit einem neuen

. Bindemittel, «Migma« genannt, zu erzengen, für die
Dauer eines Jahres.

7. Den Gustav Nichter, Schichtcnmeister, und
Otto ChriSmar. Bergwesensefspektanten, Beide zu
Kapnik bünya in Ungarn, auf die Erfindung einer
eigenthümlichen AnfliereilnngSmethode von Gluben unö
Pochmerlöerzeugnisstn, »uornach die Sortirnng sowohl
nach der Korngröße als anch nach den Mineralstosscn
bewirkt wird, für die Dauer uon fünf Ial'ren.

8. Dem Georg Mcilkl, Bürger uno Pln'to,,ra.
phen in Wien, Ioscpystaot, «aligeaasse Nr. 4A, auf
VelblsselUngen an srlliftlhäligeu Millcmaschinen zlim
Spinnen und Doublircn für di5 Dauer '̂on fü»f Jahren.

9. Den Johann Weiß und Sohn, k. k. lauocö-
bef. Nerkzeugfabrilantcn in Wien. auf eine Verbes.
strung der Schl,r,ter für Schriftsetzer durch Anwen»
dung encs Metallüberzuges für die Dauer eienes
IahreS.

' 10. Den Gebrüdern Georg und Nikolaus Gmin,
Besitzern einer Drahtstiftenfabrik zu Kirchbcrg am
Wechsel in Nicderösterreich, auf folgende Gegenstände:
a. auf eine Verbesserung der Drahtstiftmaschinen; li. anf
die Erfindung einer eigenthümlichen Drahtwalzma»
schlne; c. auf die Erfindung einer eigenthümlichen
Nietenmaschinc. und zwar jedes auf lie Daner eines
Jahres.

11. Dem Edward Vyers, Ingenieur zn Paris
(bevollmächtigter Cornelius Easper in Wien, Joseph«
stadl, Langegassc Nr. 17), anf Verbesserungen an
Gasmessern für die Dauer eines Jahres.

DiePrivilegn'.ms'Veschreibungen, deren Geheim«
hallung angesucht wurde, befinden sich im k. k. Pr i .

"-"i-u.Aichive in Aufbewahrung, und jene von 3,
7 " H " und 9 , dcreu
wurde, löln'en daselbst von Jedermann eingesehen
werden.

(327—2)

Kundmachung.
Die Direktion dcr k. k. priv. österr. Na-

tlonal-Bank hat sich im Interesse des Geldvrr-
kehrs veranlaßt gefunden, den Termin zur un-
bedingten Annahme von l<» si B N ö W
,. Emisswn bei den Bankfilialkassen für Par-
teien blo Ende November l. I . und für die
l. f. Kassen bis Ende Dezember d. I ^ ver̂
längern.

der Bank-Dlrcktion vom »4. September l I
Z. 7952/4 zur allgemeinen Kennlniß aedracht
wird. ^ ^

Laibach, am 2U. September l8U5 I

V o m k. k. L a n d c s - P r a s i d i u m . ' !

(332) Nr. lV67tt.

Der befugte Zlvilgeometer Franz Ienko
in Laibach Hut den Eid in dieser Eigenschaft am
w . September l865 bei der k. k. Landesre.
gierung abgelegt.

Was Yieunt zur allgemcinln Kenntniß ge-
bracht wird.

Laibach am 20. September l^>"'.
Won dcr k. k. Landesregierung für Kram.

(333:l) Nr. 1N5NK.

Kundmachung
in Betreff der Wiederbesetzunss des Dr . Susan.
schen Studicn.StipendinmS jährlicher 7 7 fi.

7 » kr. V. W .
Ml t Ende des Studienjahres l 8 < ^ , ist

das von dem im Jahre ls40 zu Salzburg
verstorbenen k. k. Kreisarzte Dr. Josef August
Busan gestiftete Stipendium jährlicher 7? st.
70 kr. 0. W. für arme Studirende in Elledi,
gung gekommen, zu dessen Wiederbcsetzung vom
nächsten Studienjahre an hiemit die Bewer-
bung eröffnet wird,

Auf dieses Stipendium haben in Gemäß,
hclt dcö Stiftbriefcs vom 27. März 1S45 arme
Stud.rende ans der Verwandtschaft des Stif-
ters, oder Bu'rgerösöhne der StadtSalzblNg, oder
arme stud.rende Bauerssöhne vpn der Pfarre
A.gen bn Salzburg Anspruch.

Die Bewerber haben ihre Gesuche mit dem
^au scheme und insane sie daö Vorzugsrecht
der kerwandschast ansprechen, mit den Nach-

!Weisungen hierüber, dann mit dem Impfungs-
zcugnlsse oder der ärztlichen Nachweisung über
die bestandenen natürlichen Pocken, so wie mit
den Studienzeugnissen der letzten beiden Seme.
ster, endlich mit der Nachweisung über ihre und
lhrer Eltern Vermögenöumstände zu belegen
und anzugeben, ob sie oder eines ihrer Gc-
»chwister bereits ein Stipendium oder einen Er-
zlehungöbritrag gemesten.

5pic dl,'kl!molitil-tcll Gesuche sind bei der
polit. LalideSbehöldc in Galzl^urq

d ' s l a n g s t ,' l, s , 5. O k t o b e r . , V t l 5
zu überreichen.

Salzburg, am 5. September ,865.
K. k. po l i t i sche ö a ndesbehöro'e.

( 3 2 9 ! ) - , ) " Nr^ »507.

Kundmachullg.
Die Pachtversteigcrung in Ansehung deö

Verzehrungssteuelbezugeö von Wein und Most
dann Fleisch für die Periode vom ! . Novem-
ber l8U5 bis Ende Dezember l t tW, mit oder
ohne Vorbehalt dcr stillschweigenden Erneueruna
des Vertrages, findet für die Bezirke Möttlina
Nassenfuß, Seisenberg und Tscherncmbl

am t». Ok tobe r ! Y 6 5 ,
um l « Uhr Volmiltags, bei dem betreffenden
Steueramte statt.

Näheres enthält das Amtsblatt der Laibacher
Zeitung Nr. 2 l9 vom 25. September l W 5 .

laibach, am 23. September ltz<i5,

K. k. F i n a n z - D i r e k t i o n .

(330!)—,) Nr. !>588.

Kundmachuug.
. Bei der k. k. Finanzdircktion in Laibach findet

am 4, O k t o b e r ! U t t 5 ,
um 10 Uhr Vormittags, cinc abermalige Pacht.
Versteigerung dcs Ertrages an den Mauthstationcn
Feistrih bei Podpclscl), Kraxen, Trojana, Land^
strasi, Littai, Nclimarktl, Obellaibach, Planina,
Würzen, Wald, S"va bei?ss;ling, Safnitz, Fei.
stritz bei Bilkcnl)orf,Obelkanker, Iessenih, Gurk-
feld, Radna, Loog und Mott l ing, ^ ^ie an den
Wassermauthen Oberlaibach und Gurkfeld statt.

Näheres enthält daö Amtsblatt der Laibacher
Zeitung Nr. 2l!) vom 25. September l8tt5.

3aidach, am 2'<i. September l ^ i 5 .
K. k, F i n a n z - D i r e k t i o n

(3l9-y Nr. 2080.

Kundmachung.
Die Krankenverpsiegung in den Militär-

Heilanstalten in Lombardo-Venetien, und zwar
in Verona, Mantua, Venedig, Padua, Vicenza,
Uoine, Cividale, Treviso, Rovigo, Serravalle,
Pcschicra und i!egnago wird auf die Zeit vom
l. Jänner bis 3». Dezember »866 durch Ein.
lieferung von Viktualien, Getränken und arzt-
lichen Bedürfnissen im öffentlichen Konkurrenz,
wcge mittelst versiegelter schriftlicher Offerte sicher-
gestellt werden.

Vom 21. Oktober 1865 angefangen köne
nen die näheren Kontraktsbedingungen bei ven
obbenannten Militärspitälern eingesehen werden.

Die versiegelten Offerte sind längstens
b i s 4. N o v e m b e r 1 8 6 5

(Mittags 12 Uhr) unmittelbar beim Protokolle
deö öandcs-Gcncral-Kommando's in Udine ein«
zureichen oder mittelst der k. k. Post dahin
einzubefördern.

I n telegrafischer Form eingebrachte Offerte
werden nicht berücksichtiget.

Udine, am l5. September 1865.

V o m k . k. L a n d e S ' G e n e r a l H o m m a n d o .

(324—2) Nr. 3478.

Kundmachung.
Bei den zu errichtenden Postexpeditioncn in

Semw, Bezirk Mott l ing, Altcnmarkt bei Pöl»
land, Bezirk Tscherncmbl, und Nesselthal, Be«
zirk Gottschee, sind die Posterpedientenstellcn zu
besetzen und wird zu diesem Behufe der Konkurs

biS »5. O k t o b e r l. I .
eröffnet.

Die mit jedem dieser drei Dienstposten vcr«
bundenen Bezüge bestehen in einer Iahresbe«
stallung von 120, fl. in einem Kanzleipauschale
jä'hrl. 24 fl. und einem erst zu vereinbarenden
Pauschalbeträge für die Besorgung der wöchrnt»
lich dicimaligcn Fxßborenpost zwischen Semi«
und Mott l ing, bszishungsweise zwischen ?llt,n.
markt und ^schernembl und dann zwischen Nes-
selthal und Gottschee; dagegen hat der Poster«
pedient vor dem Dienstantritte sich die Postma«
nipulation eigen zu machen und hieraus einer
Prüfung zu unterziehen, so wie auch eine Kau.
tion per 2(w fl. zu leisten.

Die Bewerber haben ihre eigenhändig ge-
schriebenen Gesuche innerhalb des obigen Kon«
kurstermineS bei der gefertigten Postdirektion
einzubringen, sich darin über ihr Alter, bitzhe,
rige Beschäftigung, Vermögen und das politi.
sche und moralische Wohlverhalten auszuweisen
und gleichzeitig anzugeben, um welchen Jahres«
Pauschalbetrag sie die bezüglichen Fußbotengänge
besorgen würden.

Trieft, am 15 September 1865.
K. k. Pos td i r c t t i on .

(334-1) Nr. 43tt.

Kundmachung.
Bei dcm gefertigten k. k. Forst« und Se^

questrationsamte ist die Stelle eines Forsthüterb
mit einer Iahrcölöhnung von 226 st. 8V kr. zu
besehen.

Bewerber um diesen Posten, der jedoch
nur ein zeitweiliger ist und keinen Anspruch auf
Pension oder andere Versorgung gewährt, ha«
ben sich über ihr Alter, angemessene Schulbil-
dung, frühere Verwendung in Forst' oder son«
stigen Diensten, rüstigen Körperbau, moralisches
und politisches Wohlverhallen, sowie über die
Kenntniß belder randessprachen auszuweisen und
die so belegten selbst geschriebenen Gesuche

b i s ' zum l 5 . O k t o b e r 1 8 6 5
Hieramts einzureichen.

Aßling, am 23. September 1865.
K k Forst- und S e q u e s t r a t i o n s a m t

dcr W e l ß e n f e l s e r W ä l d e r .
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^306-3) Nr. ,547.
Klmdmachullg.

Dab k. k. Bezirksamt Lenosetfch bringt
zur allgemeinen Kenntniß, daß

am 3. O k t o b e r l. I , ,
Vormittags ««<-Me, bei demselben die ver-
steigerungtzwtise Verpachtung deö Bretter« und
Holzwaarcnauflchlag.es auf ein oder mehrere
Jahre, vom l . 3iovember l. I . angefangen,
siattflndcn werde.

Pachtlustlge, werden mil dem Anhange hiezu
ejugeladen, daß jeder Lizitant vor der Ilizitation
die lU" /^ Kaution von dcm gegenwärtigen Pachte
schillmge HU erlegen habe und die dicüfälligcn
^iz^atiouöd^dingyisse täglich,t>/ei, dem k. k. Ve-
zirksamte Senosetsch eingesehen werden können.,
.̂  Schriftliche, m« der obigen l(j°/^ Kaution

v^r/ehl̂ ne, vorschrlftmaßig. verfaßte Offerte wer-
den ebenfalls angenommen, müssen jedoch vor
Beginn der Limitation der Kommission überreicht
werden,
K. k. Bezirksamt Senosctsch, am 9. Sept. !8li5.

(328—2)

Kundmachung.
Das nächste Schuljahr am k. k. Staats- ^

Unter-Gymnasium zn Kra inbnrg be
ginnt den 2. Oktober d. I , um 8 Uhr früh,
mit dem heil. Geistamte, welchem sämmtliche
Studlrende beizuwohnen haben,
l Die Aufnahme in das Gymnasium findet
am 2«., 29. und 3U. September d. I . in den
gewöhnlichen Amtsstunden in der Dircktions-
kanzlei statt.

Zur Anmeldung haben alle Schüler i t t
B e g l e i t u n g i h r e r G l t e r n o d e r d e r e n
S t e l l v e r t r e t e r zu erscheinen.

>. Die neu eintretenden Schüler haben sich
Mlt dem Taufscheine und mit dem Zeugnisse der
lV . Hauptschuttlasse odcr mit den ^ymnasial.-.
zeugnlssen auszuweisen und die Aufnahmötaxe
von 2 si. W kr. ö. W. zum Lchrmitlclsonde zu
erlegen. : .

^ Am 3. Oktober b. I . Vormittags wird die
Aufnahmsprüfung fur die l . Gymnasialkla'^'
abgehalten werden; in den übrigen Klassen beginnt
an demselben Tage um 8 Uhr Vormittags
ordnungsmäßig der Unterricht. >

> K. k. Gymnasialdircktion zu Krainburg,
den I? . September »865.

(321-3) Nr. 142.

3ln der

M . KnabcnlMptschnlcitl St. Jakllb
! beginnt das Schuljahr 18"7«<, mit der Anrufung des
^hcil. Gcistcö mn H. Oktober um 8 Uhr.
! Dic Anmeldmlg jener Schüler, welche benM^
Hauptschulc zu besuchen wünschen, möge am 3 ^ .

l September Vormittags von 8^—lii, Nachmittags
von 2—tt Uhr im Lehrzimmcr dcr I I . Klasse ilN

! Zlcdoutengebä'ude geschehen.

Städtische Knabenhauptschule zu T t . Ja«
kob in Laibach, am 1^. Scptcmbcr 1865.


